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Einsiedler OL-Läufer kehren  
mit Medaillen von der Meisterschaft heim

Bei herrlichem Spätsom-
merwetter trugen vergan-
genen Sonntag die OL-Läu-
fer ihre Langdistanz-
schweizermeisterschaft 
aus im Wald, der den 
Waffenplatz Montagne de 
Lussy bei Romont umgibt.

Mitg. Ein Wald mit sehr dichtem 
Unterholz, teilweise verhinder-
ten hohe Brombeerranken ein 
Durchkommen und die Brenn-
nesseln spüren die Läufer noch 
heute auf ihren Oberschenkeln. 
So wählten die Läufer wenn 
möglich Umlauf-Routen auf den 
vielen Pfaden, um die grünen 
Waldteile zu umgehen. Und um 
die versteckten Posten im Un-
terholz ohne Suchaktion zu fin-
den, dazu war schon auch etwas 
Glück vonnöten.

Sieg für Lavio Müller
Am besten bei den Herren 18 
gelang dies Lavio Müller mit ei-
nem souveränen Steigerungs-
lauf zum Sieg auf den letzten 
Posten. Dank einer Eiseninfu-
sion wegen seiner tiefen Eisen-
werte fand er seine läuferische 
Form gerade noch rechtzeitig ei-

nigermassen wieder und glänz-
te mit einem sehr ausgegliche-
nen Lauf. «Auch wenn ich mich 
physisch auf den vielen Weg-
strecken etwas abmühen muss-
te, fühlte ich mich auf der Kar-

te umso besser und habe fast 
keine Fehler gemacht. Im Ziel-
einlauf wusste ich, dass ich ge-
wonnen habe, da ich als letzter 
gestartet bin; dieses Gefühl im 
Ziel ist einfach schön.»

Bigna Hotz gewinnt Silber 
Ebenfalls eine ausserordentli-
che Silbermedaille gewann Big-
na Hotz bei den D16, welche ver-
meldete: «Ich bin sehr zufrieden 
mit meinem Lauf. Ich kam in ei-

nen guten Flow in der ersten Hälf-
te und war lange Zeit sogar in 
Führung. Am Schluss sind mir lei-
der noch zwei kleine Suchaktio-
nen im Postenraum unterlaufen, 
welche mich den Sieg kosteten.»

Knapp am Sieg vorbei schramm-
te Florian Steiner bei den H14: 
Auch er meldete sich sehr zu-
frieden mit seiner Leistung. 
«Aber die eine Sekunde, die ich 
auf den Zweitplatzierten verlie-
re, nervt mich schon ein biss-
chen. Läuferisch habe ich mich 
super gefühlt. Nach einem ful-
minanten Start habe ich in der 
Laufmitte bei 3 Posten im Pos-
tenraum etwas gesucht. Ohne 
diese Fehler wäre sogar ein 
Sieg möglich gewesen.»

Ebenfalls ein tolles Resul-
tat erreichte Corsin Müller 
bei den Junioren: Alleine zog 
er seine Spur durch den Wald 
und einzig, als er einen Posten 
bei einem zerfallenen Wurzel-
stock in den Brombeerranken 
nicht erblickte und 90 Sekun-
den lang die Gegend absuch-
te (wie noch viele andere Läu-
fer bei diesem Posten), kos-
tete ihn die Medaille. Anstatt 
Zweiter wurde er so wegen läp-
pischer 8 Sekunden wie letz-
tes Jahr auf der Bettmeralp er-
neut Vierter.

Ebenfalls glänzender Vierter 
wurde Janne Denzler bei den 
H10. Lediglich 11 Sekunden 
fehlten zur ersten Einzel-Meis-
terschaftsmedaille für ihn.

Petrus stand Spalier am 
Dorfturnier in Trachslau

Letztes Wochenende 
drehte sich in Trachslau 
wieder alles um den Ball. 
Der Rasen wurde perfekt 
angerichtet und Petrus 
freute sich anscheinend 
auch. 

Mitg. Dank der vielen freiwilli-
gen Helfer war die Infrastruktur 
pünktlich zum Start bereit, der 
Pizzaofen und der Grill in Betrieb.

Am Nachmittag warteten die 
vielen Teilnehmer gespannt auf 
die Auslosung und das Turnier, 
das bald begann.

Samstagabend
Am Abend traf man sich im Fest-
zelt und wurde bestens unterhal-

ten. Die «Rusty Rats» heizten die 
etwas kühlen Temperaturen mit 
fetzigem Rock auf. Die fehlende 
Heizung konnte mit guter Stim-
mung vergessen gemacht wer-
den.

Finaltag
Am Sonntag wurden von 9 Uhr 
bis zum Mittag alle Gruppenspie-
le absolviert. Danach folgten die 
Viertel- und Halbfinale. Im Fina-
le der Kinder hatte das Team 
«Pneu Center Buchegger AG» am 
Schluss die Nase vorne und ge-
wann gegen das Team «Autocen-
ter PAO Wädenswil».

Im Finale der Erwachsenen 
standen sich «Grätzer Transpor-
te GmbH» und «Trachslauer Frei-
landhühner» gegenüber. Das 
Spiel musste im Penaltyschies-

sen entschieden werden. Am 
Schluss gewannen die «Trachs
lauer Freilandhühner» und kür-
ten sich zum Trachslauer Grüm-
pi-Meister 2025.

Rangliste Kinder
1. Pneu Center Buchegger AG
2. Autocenter PAO AG Wädenswil
3. Administra Immobilien AG 

Erwachsene
1. Trachslauer Freilandhühner
2. Grätzer Transporte GmbH
3. Fenster Steiner AG
4. kht Kälin Holz Technik AG
5. Glarnern Beef
6. Schädler Mulden
7. Spenglerei Pius Kälin AG
8. Walter Frei AG, Spenglerei + Sanitär
9. Burehof-Spielgruppe Kalberweidli 
10. Neyer GmbH

Karl Beeler und Sepp Sidler 
sind Weltmeister

Im italienischen Meduno, 
Trentino, fanden kürzlich 
die Master-Weltmeister-
schaften im Trailrunning 
statt. Der Rothenthurmer 
Karl Beeler und der 
Einsiedler Sepp Sidler wur-
den zusammen mit dem 
Luzerner Hans-Jörg Hegner 
Team-Weltmeister.

Mitg. Bei den Master-Weltmeis-
terschaften im Trailrunning im 
italienischen Meduno gelang 
dem Swiss-Masters-Team ein 
grosser Triumph. Mit Karl Bee
ler und Sepp Sidler aus dem 
Kanton Schwyz sowie dem Lu-
zerner Hans-Jörg Hegner sicher-
te sich die Schweiz den Team-
Weltmeistertitel, nachdem man 
in den beiden Jahren zuvor be-

reits Bronze und Silber in die-
ser Wertung.

Am Spitzentrio dran
Auf der anspruchsvollen Strecke 
über 35 Kilometer mit 2000 Hö-
henmetern starteten insgesamt 
15 Athleten des Schweizer 
Teams und Läuferinnen und Läu-
fer aus 38 Nationen. Schon früh 
zeigte sich, dass der Wettkampf 
alles abverlangen würde. Nach 
dem ersten langen Aufstieg reih-
te sich Karl Beeler direkt hinter 
dem Spitzentrio ein. Auf der fol-
genden, technisch schwierigen 
und kräftezehrenden Abwärts-
passage konnte Sepp Sidler auf-
schliessen, sodass sich die bei-
den Schwyzer gemeinsam in der 
Spitze festsetzen konnten.

Der nächste Anstieg mit 750 
Höhenmetern brachte die ent-
scheidende Selektion. Beeler 

und Sidler nutzten die Chance, 
orientierten sich nach vorne und 
hielten mit den besten Läufern 
der Welt mit. Unterstützt durch 
die Betreuer des Swissteams 
am Streckenrand, die stets über 
Zwischenstände informierten, 
gelang es den beiden, ihre Posi-
tionen zu halten.

Regen zum Schluss
Im Schlussabschnitt erschwerten 
Regen und aufgeweichte Wege 
die Bedingungen zusätzlich. Den-
noch behaupteten sich Beeler 
und Sidler und belegten in der 
Endabrechnung die Plätze sechs 
und sieben. Hegner komplettier-
te das Schweizer Teamergebnis 
mit Rang zwölf. Damit setzten 
sich die Schweizer in der Team-
wertung hauchdünn vor Spanien 
durch und gewannen den ange-
strebten Weltmeistertitel.

Die Spielerinnen und Spieler der Gruppe «Trachslauer Freilandhühner» gewinnen im Finale durch Penal-
tyschiessen.� Fotos: Caroline Hurschler

Mit Stolz präsentieren sich die Trachslauer Kinder-Grümpi-Meister «Pneu Center Buchegger AG».

Die neuen Team-Weltmeister in der Kategorie Master im Trailrunning, von links: Karl Beeler, Sepp Sidler 
und Hans-Jörg Hegner.� Foto: zvg

Dank einem ausserordentlichen Lauf kann sich Bigna Hotz am 
Schluss die Silbermedaille umhängen.� Fotos: zvg

Lavio Müller läuft als Schnellster im Ziel ein und sichert sich damit 
den Schweizermeister-Titel in seiner Kategorie.


